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Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer, 

kleine und mittlere Unternehmen sind das Rückgrat der deutschen 
Wirtschaft. Das gilt auch für die Südwestpfalz, die einige „Hidden 
Champions“ sowie auf dem Weltmarkt hervorragend aufgestellte 
Unternehmen aus Industrie und Handwerk mit international gefragten 
Produkten und Erzeugnissen verschiedenster Branchen zu bieten hat. 
Zahlreiche Unternehmen florieren und investieren vor Ort in ihre und 
gleichzeitig auch unsere Zukunft. Die Auftragslage und die Aussichten 
sind, trotz aktuell gesunkener Konjunkturprognosen, noch immer gut. 
Gerade im Handwerk und dem verarbeitenden Gewerbe fehlen jedoch 
ausgebildete Mitarbeiter und geeigneter Nachwuchs. Auch eine mögliche 
Betriebsnachfolge beschäftigt viele Unternehmer in der Region. 
Hier gilt es, früh die Weichen zu stellen. 
Mit einer Vortragsreihe, die sich speziell an die Entscheider 
in Handwerksbetrieben richtet, möchten wir in den nächsten 
Monaten Unterstützung leisten. Dazu bieten wir Veranstaltungen 
zu unterschiedlichen Themen an, wie etwa IT-Sicherheit 
oder Fachkräftegewinnung. Auch Unternehmensgründer 
unterstützen wir weiterhin bei ihren Vorhaben. 
Hinweisen möchte ich Sie ganz besonders auf unseren Unternehmertag 
Südwestpfalz am 17. Oktober 2019. Wir freuen uns, mit Philip Keil einen 
echten Experten und international gefragten „Top 100“ Speaker für 
den Vortrag gewonnen zu haben. Der langjährige Berufspilot hat mit 
„Crash oder Punktlandung? Das Team macht den Unterschied!“ eine 
interessante Keynote im Gepäck, die Sie erstaunen und bereichern wird. 
Versprochen! Als Flugkapitän weiß Keil wie Teams in einem Jumbo-Jet zum 
Wohl der Passagiere zusammenarbeiten sollten und welche raffinierten 
Strategien man benutzen kann, um einen Betrieb wieder auf Erfolgskurs zu 
bringen oder weiterhin erfolgreich zu bleiben.
Über unsere Aktivitäten und Informationsangebote berichten wir übrigens 
regelmäßig auf unserer Website und unserer Facebook-Seite. 
Werden Sie doch einfach unser Fan!

Herzlichst Ihre

Miriam Heinrich, Geschäftsführerin

Für den Fall, dass Sie unseren Newsletter künftig nicht mehr erhalten möchten, 
informieren Sie uns bitte per Post oder E-Mail (info@wfg-suedwestpfalz.de).
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Handwerksbetriebe in der 
Südwestpfalz

Tischlerei & Restaurierung Hergert

„Werte bewahren und neues Schaf-
fen für ein schönes Zuhause“: das ist 
das Motto der „Tischlerei & Restaurie-
rung Hergert“. Seit mehr als 20 Jahren 
ist Andreas Hergert mit seinem Betrieb 
in Geiselberg ansässig, seit 2005 in ei-
gener Gewerbehalle. Er hat das Tisch-
lerhandwerk von der Pike auf gelernt, 
sich stetig weitergebildet. Als Restau-
rator und Bausachverständiger hat er 
sich inzwischen nahezu vollständig auf 
die Restaurierung von Fenstern, Türen 
und Möbeln spezialisiert und sich dabei 
einen Namen weit über die Grenzen 
der Südwestpfalz hinaus gemacht. „Ich 

hatte das Glück, in Luxemburg Fuß zu 
fassen“, erzählt Hergert. Allein im dor-
tigen Kapuzinerkloster hat er mehr als 
100 Fenster, Wandschränke und Innen-
läden restauriert. Dazu kommen Kir-
chenportale, Privathäuser und die Fen-
ster des Schlosses Ansemburg. Auch der 
Nachbau von Originalen zählt zu sei-
nem Leistungsspektrum. „Dabei kommt 
es nicht nur auf die Optik, sondern be-
sonders auf das verwendete Material 
an“, betont Hergert. Als Partner eines 
Restauratorenteams ist er ein gefragter 
Fachmann. Für seine Großkunden do-
kumentiert er die Arbeitsschritte foto-
grafisch. „Es ist auch für sie interessant 
zu sehen, wie das Ergebnis letztendlich 
zustande kam“, weiß Hergert. 

Tischlerei & Restaurierung Hergert
Hauptstraße 83
67715 Geiselberg
   06307 / 993691 
   info@hergert-geiselberg.de
   www.hergert-geiselberg.de 

1.325 Handwerksbetriebe gibt es in der Südwestpfalz. 
Die Rahmenbedingungen sind sehr gut, die Nachfrage auf einem hohen 
Niveau. Laut aktueller Konjunkturbefragung der Handwerkskammer der 
Pfalz sind die Betriebsinhaber auch weiterhin überwiegend optimistisch 
für die Zukunft. 90 Prozent der Betriebe bewerten ihre aktuelle 
Geschäftslage demnach mit gut oder befriedigend. 
Dennoch steht das Handwerk vor großen Herausforderungen.

Im Schloss Ansemburg in Luxemburg hat der Restaurator viele der 
historischen Fenster fachgerecht aufgearbeitet. Bi
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Bildquelle: ©  Sergey Nivens /stock.adobe



Geländer, Treppen, Garagentore oder 
auch ein hochwertiger Gartenpavillon: 
Das Portfolio der Firma Georg Blinn 
Metallbau aus Rosenkopf ist vielschich-
tig. „Wir fertigen qualitativ hochwer-
tig und passgenau nach den Wünschen 
des Kunden“, erklärt der Firmeninhaber 
im Gespräch. Als Nebenerwerb im Jahr 
2003 gegründet, beschäftigt das Unter-
nehmen heute fünf qualifizierte Mit-
arbeiter und bildet gleichzeitig Metall-
facharbeiter in den unterschiedlichen 
Bereichen aus. In diesem Jahr war das 
Unternehmen erstmalig auf der „Messe 
2brücken“ mit einem Stand vertreten. 

Der ausgestellte Glaspavillon und die 
unterschiedlichen Geländer zogen die 
Interessenten an. „Wir bieten unseren 
Kunden gerne auch Komplettlösungen 
an“, sagt Blinn. Von der Vermessung 
über den Entwurf bis zur Fertigung 
und Montage komme dann alles aus 
einer Hand. Das Unternehmen arbei-
tet mit moderner CAD-Technik. So ist 
es den Kunden möglich, bereits vor der 
Fertigung eine maßstabsgetreue Ab-
bildung zu erhalten. Das Angebot um-
fasst dabei alle Metall- und Edelstahlar-
beiten sowie die Blechbearbeitung. 

Georg Blinn Metallbau 
Höhenstraße 17a
66894 Rosenkopf
   06372 / 5090635
   info@blinn-metalltechnik.de
   www.blinn-metalltechnik.de
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Georg Blinn Metallbau

Mit einem modernen Glaspavillon war Georg Blinn als 
Aussteller auf der Messe 2brücken präsent.  

Firmeninhaber Horst Andreas (rechts) und sein Geselle Helmut Breitsch 
haben auch nach vielen Jahren noch Spaß an Ihrem Beruf. 

Tischlerei Horst Andreas

Hochwertige Materialien, hohe hand-
werkliche Qualität, Produkte aus einer 
Hand von der Planung bis zur Auslie-
ferung: Seit 30 Jahren steht die Tisch-
lerei Horst Andreas in Fischbach für 
ihre Kunden bereit. Von der Beratung 
über die technische Planung bis hin zur 
Montage mit qualifizierten Facharbei-
tern, vom Innenausbau bis hin zum Bau 
von Möbelstücken und Küchen: Horst 
Andreas und sein Mitarbeiter Helmut 
Breitsch setzen routiniert die Kunden-

wünsche um. Die Kunden kommen 
dabei aus einem Umkreis von etwa 100 
Kilometern. „Vieles läuft über Empfeh-
lung“, weiß der Firmeninhaber viele zu-
friedene Kunden auf seiner Seite. Sein 
Beruf macht Andreas nach vielen Jah-
ren noch immer Spaß. Ans Aufhören 
denkt er deshalb noch lange nicht. Die 
Augen nach einem Nachfolger hält er 
dennoch schon jetzt offen und wäre 
erleichtert, seinen Betrieb rechtzeitig 
in guten Händen zu wissen. „Ich würde 

ganz sicher noch einige Zeit mitarbei-
ten und mit Rat und Tat zu Seite stehen“, 
betont Horst Andreas.  

Tischlerei Horst Andreas
Gewerbepark 5 
66996 Fischbach
   06393 / 5001
   horst-andreas@t-online.de
   www.horst-andreas.de

Handwerksbetriebe in der 
Südwestpfalz

Bildquelle: Tischlerei Horst Andreas

Bildquelle: Petra Würth
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Das Handwerk steht vor großen 
Herausforderungen, erläutert Bernd Bauerfeld, 
Leiter des Geschäftsbereichs Betriebsberatung 
und Gewerbeförderung der Handwerkskammer 
der Pfalz, im Gespräch.

WFG: Was sind die Themen, welche die Inhaber von Handwerksbe-
trieben in der Südwestpfalz zurzeit am meisten beschäftigen?
Bauerfeld: Die Auftragsbücher der meisten Handwerksbetriebe sind gut ge-
füllt. Verlängerte Auftragsvorlaufzeiten und eine extrem hohe Betriebsausla-
stung sind die Probleme von heute. Was fehlt, sind zusätzliche Mitarbeiter, um 
diese Aufträge zügig abzuarbeiten und um die hohe Arbeitsbelastung für In-
haber und Mitarbeiter wieder auf Normalniveau zu bringen. Der anhaltend 
hohe Bedarf an Nachwuchs und Fachkräften bereitet uns deshalb große Sor-
gen. Das Handwerk braucht mehr kluge Köpfe und flinke Hände. Die nicht vor-
handenen Mitarbeiter sind ein echtes Wachstumshemmnis für viele Betriebe. 
Ein weiteres Thema, mit dem sich altersbedingt immer mehr Inhaber be-
schäftigen, ist die frühzeitige Gestaltung der zukünftigen Betriebsnachfolge. 
WFG: Wie unterstützen sie die Betriebe? Haben sich ihre Auf-
gaben in den vergangenen Jahren verändert? 
Bauerfeld: Betriebsberatung wird bei der Handwerkskammer großgeschrieben. 
Die Beratungen sind grundsätzlich kostenfrei. Gründungs- und Nachfolgebera-
tungen stehen hoch im Kurs. Auch Beratungen zur objektiven Wertfeststellung 
von Betrieben, zur Mitarbeiterbindung und Mitarbeiterrekrutierung und zur Ver-
besserung der Arbeitgeberattraktivität spielen zunehmend eine große Rolle. Ge-
rade beim Thema „Mitarbeiter-Beschaffung“ hat sich in den vergangenen Jah-
ren einiges geändert, hier gibt es neue Wege, über die wir gerne informieren. 

Mit einem spannenden Impulsvortrag 
starten wir in eine Vortrags- und Schu-
lungsreihe, die sich speziell an die Ent-
scheider in Handwerksbetrieben der 
Südwestpfalz richtet. 
Kennen Sie das? Oft gehen mit uns 
im stressigen Arbeitsalltag die Ner-
ven durch und manche Situationen 
mit Kunden aber auch mit Mitarbei-
tern laufen aus dem Ruder. Wenn dann 
noch „Lieblingskunden“ vom Typ Kon-
trolletti, Choleriker oder Besserwisser 
mit uns sprechen möchten, sehen wir 
rot. 
Beim Impulsvortrag mit Stefan Grass-
mann erhalten Führungskräfte ein 
wirksames Instrumentarium, um mit 
typischen „Problemkunden“ souverän 
umzugehen und sich gleichzeitig im 
arbeitstäglichen Miteinander nerven-
schonender und lösungsorientierter zu 
verhalten.
Anschaulich, praxis-geprüft, unterhalt-
sam und auch im Privatleben sofort 
umsetzbar! Stefan Grassmann ist ge-
lernter Zimmermann und Schauspie-
ler, hat Erfahrungen als Chef mit eige-
ner Bodenlegefirma und ist seit über 
zehn Jahren Spezialist für Verhaltens-
trainings im Handwerk bei Simonis Ser-
viceKultur®. 

Referent: Stefan Grassmann 
(Simonis ServiceKultur, Augsburg)

Donnerstag, 28. November 2019
Zeit: 17.30 bis 19.30 Uhr
Ort: N.N. 

Impulsvortrag 
„Chefsache Stress“ 

Souveräner Umgang 
mit sich, Mitarbeitern 

und Kunden am 
28. November 2019 

Handwerksbetriebe 
in der Region Südwestpfalz 
Branche  Anzahl
Bau- und Ausbaugewerbe  364
Elektro- und Metallgewerbe  361
Holzgewerbe 143
Bekleidungs-, Texti l- und Ledergewerbe 81
Nahrungsmitt elgewerbe 74
Gesundheits- u. Körperpfl ege sowie 
chemische und Reinigungsgewerbe 249
Glas-, Papier-, keramische und sonsti ge Gewerbe 53
Insgesamt 1.325
 Quelle: Handwerkskammer der Pfalz, Stand: Juni 2019

Handwerkskammer der Pfalz
Am Altenhof 15
67655 Kaiserslautern
   0631 / 3677-0
   info@hwk-pfalz.de
   www.hwk-pfalz.de

Referent Stefan Grassmann.  Bi
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Bildquelle

Präzision und Qualität bis ins Detail, 
exakt auf die Kundenwünsche zuge-
schnitten: Mit der neuen 3D-Was-
serstrahlschneideanlage, die sowohl 
mit Wasser als auch mit Feinstrahl-
plasma genaueste Schnitte ausführen 
kann, führt Erik Feibert, Spenglermei-
ster und Schweißfachmann aus Wil-
gartswiesen, seinen Betrieb in die Zu-
kunft. Seit einigen Jahren hat er sich 
mit dieser Technologie beschäftigt und 
sich nun im Sinne seiner Kunden für die 
große Investition entschlossen. Feibert 
führt seinen Betrieb seit mehr als 20 
Jahren. 1999, nach seiner Meisterprü-
fung, wagte er den Schritt in die Selb-
ständigkeit. Heute beschäftigt er vier 
Mitarbeiter. Seine Kunden, sowohl Pri-
vat- und Industriekunden sowie Auf-
traggeber aus dem öffentlichen Sek-
tor, kommen überwiegend aus der 
Region. Das Hauptaugenmerk seines 
Unternehmens liegt in der Blechbear-
beitung sowie dem Lüftungsbau, der 

Fertigung von prozesslufttechnischen 
Anlagen, von Rohren und Formstücken. 
Im Schlossereibereich fertigt Feibert 
überwiegend Überdachungen, Gelän-
der oder Treppen an, für die Gastrono-
mie zudem mobile Schankanlagen und 
Edelstahlmöbel.

Erik Feibert Spenglerei & Schlosserei
Schulstraße 32
76848 Wilgartswiesen
   06392 / 994406
   erik.feibert@t-online.de
   www.erik-feibert.com
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Elektro Poller 

Erik Feibert hat in eine 3D-Wasserstrahlschneideanlage investi ert. 

Handwerksbetriebe in der 
Südwestpfalz

Erik Feibert Spenglerei & Schlosserei

Als Dienstleister in den Bereichen Elek-
tro-, Licht- und Netzwerktechnik, als 
Berater bei der Bau- und Renovierungs-
planung: Elektro Poller hat sich in fast 
30 Jahren im Landkreis Südwestpfalz 
einen Namen gemacht.
Jürgen Poller hat das Unternehmen als 
klassischen Ein-Mann-Betrieb gegrün-
det. Zum ersten April hat Ralf Rothhaar, 
Elektrotechnikermeister und Betriebs-
wirt, das Unternehmen in Rieschweiler 
vom Firmengründer übernommen. Den 
Inhaberwechsel haben die beiden mit 
einer zweijährigen Übergangsphase 
geplant. Inzwischen hat Poller den Staf-
felstab komplett übergeben und ist bei 
seinem ehemaligen Lehrling ins Ange-
stelltenverhältnis gewechselt. Elektro 
Poller beschäftigt als mittelständisches 
Unternehmen 20 Mitarbeiter, bedient 
Kunden von der Südpfalz bis ins Saar-
land.

 „Das Aufgabenfeld ist umfangreich“, erklärt der neue Chef Ralf Rothhaar. Es 
reiche von der Steckdose bis zu komplexen Elektroanlagen in der Industrie, von 
der einfachen Installation bis zur Hausautomation. Dazu kommen die Haus-
haltsgeräte. „Die wollen wir auch zukünftig beibehalten“, sagt er.

Elektro Poller
Bahnhofstraße 9
66509 Rieschweiler
   06336 / 1326
   info@poller-elektro.de
   www.elektro-poller.de

Bildquelle: Erik Feibert

Ralf Rothhaar führt gemeinsam mit seiner 
Frau Basti enne die Geschäft e bei Elektro Poller 

in Rieschweiler-Mühlbach. 

Bildquelle: © THANAGON/stock.adobe
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Im vergangenen Jahr hat die Firma Gutperle Golf 
Courses aus Viernheim den Golfplatz Pfälzerwald 
in Waldfischbach-Burgalben erworben. Das Un-
ternehmen aus dem Rhein-Necker-Kreis betreibt 
weitere vier Anlagen, die von den Premium-Mit-
gliedern alle ohne Greenfee genutzt werden kön-
nen. „Die 18-Loch-Anlage in Waldfischbach ist 
sowohl für Mitglieder aus der Südwestpfalz als 
auch für unsere Golfer aus der Rhein-Necker-Re-
gion sehr attraktiv“, weiß Clubmanager Tobias Le-
onhard. Er leitet im Auftrag der Geschäftsführer 
Werner und René Gutperle die Geschicke des Un-
ternehmens vor Ort. Sein Ziel ist es, die Mitglie-
derzahl des Golfplatzes zu steigern. Dafür hat das 
Unternehmen bereits investiert. Unter anderem 
wurden Golf-Caddys angeschafft und die Bereg-
nungsanlage instandgesetzt. 

Die Golfplatz Pfälzerwald GmbH hat neben dem 
Golfplatz auch das angeschlossene Restaurant 
übernommen und betreibt es in eigener Regie 
unter bewährter Leitung weiter. In ihrem attrak-
tiven Angebot sehen die Verantwortlichen eine 
Aufwertung des Tourismus in der Region. „Wir 
ziehen viele Tages- und Übernachtungsgäste nach 
Waldfischbach-Burgalben“, ist sich Leonhard si-
cher. 

Golfplatz Pfälzerwald GmbH
Auf dem Aspen 60
67714 Waldfischbach-Burgalben
   06333 / 279603
   info@golfplatz-pfaelzerwald.de
   www.gc-pfaelzerwald.de
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Unternehmen investi eren in die 
Region Südwestpfalz

Wir stellen in unserem Newsletter Unternehmen vor, die sich in der Region 

Südwestpfalz entweder neu angesiedelt, expandiert und/oder neu gebaut 

haben oder aus anderen Gründen vorgestellt werden sollten. Ziel ist es, 

über die Angebote der Unternehmen in der Südwestpfalz zu informieren 

und Synergien herzustellen.  

Golfplatz Pfälzerwald GmbH

Bildquelle: Golfplatz Pfälzerwald GmbH

Bildquelle: © StefanoT/stock.adobe
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Unternehmen investi eren in die Region  
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Unter dem Motto „100 Jahre Kaysser 
Heimtiernahrung“ lud das Unterneh-
men aus Waldfischbach-Burgalben am 
27. und 28. April 2019 Freunde, Liefe-
ranten und Kunden zur Hausmesse 
ein. Gefeiert wurde das 30-jährige Ju-
biläum am Standort In der Schorbach 
sowie der 70. Geburtstag von Roman 
Kaysser. Mit dem großen Fest verab-
schiedete sich der Firmenmitgründer 
gleichzeitig aus dem aktiven Berufsle-
ben. Seine Kinder Kristin und Konstan-
tin Kaysser führen das Unternehmen 
nun nach fundierter Einarbeitung in al-
leiniger Regie in die Zukunft.
Kaysser Heimtiernahrung hat in den 
vergangenen Jahren eine rasante 
Entwicklung erlebt und ist stark ge-
wachsen. Ursprünglich als Tierfut-
terhersteller gestartet, vertreibt das 
Unternehmen heute als einer der füh-
renden Großhändler Heimtiernahrung 
für Hunde, Katzen, Vögel, Pferde und 
Nager. Mehr als 7.000 Artikel sind im 
Sortiment, rund 8.000 Quadratmeter 

stehen als Lager dafür zur Verfügung. 
Nach der Insolvenz der benachbarten 
Firma Wasa hat das Unternehmen dort 
mehr als 4.400 Quadratmeter ange-
mietet. „Diese große Lagerfläche in di-
rekter Nachbarschaft war ein Glücksfall 
für uns“, betont Geschäftsführerin Kri-
stin Kaysser.

Kaysser Heimtiernahrung GmbH

Kaysser Heimtiernahrung GmbH
In der Schorbach 14
67714 Waldfischbach-Burgalben
   06333 / 92160
   service@kaysser-heimtiernahrung.de
   www.kaysser-heimtiernahrung.de

Supremo Shoes & Boots Handels GmbH
Blocksbergstraße 174
D-66955 Pirmasens
   06331 / 55120
   info@supremo-shoes.de
   www.supremo-shoes.de

Lager Hauenstein
Gebrüder-Seibel-Straße 6
76846 Hauenstein

Supremo Shoes & Boots Handels GmbH
Rund 2,4 Millionen Paar Schuhe wer-
den ab Juli 2019 jährlich direkt aus Hau-
enstein versandt: Die Supremo Shoes 
& Boots Handels GmbH hat in Hauen-
stein die Halle der ehemaligen Drucke-
rei Siener gemietet und wickelt nach 
eigenen Angaben dort ab sofort rund 
80 Prozent ihrer gesamten Logistik ab. 
Die Ware des Pirmasenser Unterneh-
mens kommt in Containern aus Asien 
und wird in Hauenstein entladen, ein-
gelagert und von dort aus nach ganz 
Europa verschickt. Das Lager wird be-
wirtschaftet von der Gottardo Logistics 
GmbH & Co KG. Je nach Saisonverlauf 
werden dort bis zu 15 Personen be-
schäftigt sein. 
Die Lage im Industriegebiet, eine gute 
Verkehrsanbindung direkt an der B10 
und ideale Be- und Entlademöglich-

keiten hätten den 
Ausschlag für die Ent-
scheidung Hauenstein 
gegeben, begründet 
Michael Merl, kauf-
männischer Leiter des 
Unternehmens. 

„Ab Mitte Juli läuft der 
Versand von dort auf 
Hochtouren“, ergänzt 
er. Supremo beliefert neben dem deut-
schen Schuhmarkt alle europäischen 
Exportmärkte. Produktionsstandorte 
befinden sich in China, Vietnam und 
Indien. Das Unternehmen ist Lizenz-
partner der Tom Tailor GmbH. 

Bildquelle: Kaysser Heimtiernahrung GmbH 

Die Kaysser Heimti ernahrung GmbH feierte Jubiläum. 

Bildquelle: Supremo Shoes & Boots Handels GmbH



Seite 9Newslett er 11|2|2019

Simon und Selina Liebel haben mit ihrem naturnahen 
Konzept den Zeitgeist getroff en. 

Leben im Einklang mit der Natur, ve-
gane Vitalkost, Veranstaltungen und 
ein kleiner Shop: Selina und Simon Lie-
bel haben mit ihrem naturnahen Kon-
zept den Zeitgeist getroffen und haben 
einen Treffpunkt geschaffen zum Aus-
tausch, aktiv sein oder einfach zum Ent-
spannen und Kraft Tanken in der Natur. 
Seit April hat das NaturErlebnisZentrum 
in Hauenstein beim Jugendzeltplatz 
mitten im Pfälzerwald geöffnet. Die 
Gaststätte mit Biergarten und großem 
Außenbereich, einer veganen Getränke- 
und Speisekarte und der kleine Shop 
sind von Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr 
und an den Wochenenden ab 11 Uhr 
geöffnet. Täglich wechselnde Events, 

Workshops und Vorträge zu unter-
schiedlichen Themen runden das Ange-
bot ab. Das Ehepaar sucht dabei gerne 
die Kooperation mit Referenten oder 
Künstlern der Region. An jedem er-
sten Samstag im Monat wird Stockbrot 
am Lagerfeuer gegrillt, bei Einbruch 
der Dunkelheit gibt es eine Feuershow. 
Immer freitags geht es zu einer kurzen 
Wald-Erlebniswanderung und Selina 
Liebel zeigt anschließend bei einer Ex-
kursion essbare Wildpflanzen. In ihrem 
Shop werden Naturkosmetik, Bücher, 
Holzspielsachen und nachhaltige Out-
door-und Survival-Produkte angeboten.

NaturErlebnisZentrum Hauenstein
Weissenburger Straße 96 
76846 Hauenstein
   06392 / 9946737
   info@naturerlebniszentrum.de
   www.naturerlebniszentrum.de

NaturErlebnisZentrum Hauenstein

HEADLIGHT-Marketing heißt die neue 
Agentur für Werbung und Verkaufsför-
derung in Rodalben. Inhaber und Di-
plom Betriebswirt Christof Classen war 
bereits über 20 Jahre im Marketing in-
ternational führender Unternehmen 
aus dem Bereich Spielware, Verlag und 
Telekommunikation tätig, bevor er sich 
am 1. Juli 2019 selbständig machte.
Die Leistungen der Agentur umfassen: 
Strategie, Konzeption, Marketing Com-
munication, Product Marketing, Media- 
und Brand Management, Webdesign, 
Online Marketing, Social Media und 
Trade Marketing, um nur einige der Be-
reiche aufzuzählen.
Ein besonderes Augenmerk legt der 
Agenturgründer auf die Unterstützung 
von Start-Ups, die in erster Linie eine 
Marketing-Grundausstattung beste-
hend aus Logo, Visitenkarten, Home-

page, Facebook-Präsenz und Unterneh-
mensbroschüre benötigen und das zu 
einem günstigen Preis. Upgrader sind 
Unternehmen, die ihren Unterneh-
mensauftritt optimieren wollen und 
Outsourcer sind ganz einfach auf der 
Suche nach externer Marketingunter-
stützung. 
Für alle diese Zielgruppen bietet HEAD-
LIGHT-Marketing eine individuelle Lö-
sung.

HEADLIGHT-Marketing – Agentur für 
Werbung & Verkaufsförderung
Christof Classen
66976 Rodalben
Bodelschwinghstraße 13
   06331 / 5000008
   kontakt@headlight-marketing.de
   www.headlight-marketing.de

HEADLIGHT-Marketing – Agentur für Werbung & Verkaufsförderung
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Der Ambulante Sozial- und Pflegedienst Trapp aus Hauenstein hat sich die me-
dizinische Versorgung und Betreuung pflegebedürftiger Menschen zur Aufgabe 
gemacht. Vor 20 Jahren hat Gertrud Trapp das Unternehmen gegründet. Trapp 
bietet alle ambulanten pflegerischen Tätigkeiten sowie Behandlungspflege, Be-
treuungsleistungen innerhalb des Pflegegrades und der Verhinderungspflege. Das 
Anliegen der Firmenchefin und ihrer Mitarbeiter ist es, den Verbleib ihrer Kunden 
in den eigenen vier Wänden so lange wie möglich zu gewährleisten. Trapp wird un-
terstützt von 20 langjährigen und fachlich gut ausgebildeten Mitarbeitern.
Bei der letzten Prüfung des Medizinischen Dienstes der Krankenkassen wurde das 
Unternehmen mit der Note 1,0 ausgezeichnet. 

Ambulanter 
Sozial- & Pflegedienst Trapp
Alte Bundesstraße 2
76846 Hauenstein
   06392 / 993139
   TrappGertrud@t-online.de
   www.pflegedienst-Trapp.de

1,0
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A. und B. Staab GmbH

Erfolgsgeschichten

Ambulanter Sozial- & Pflegedienst Trapp

Vor 100 Jahren wurde das Schmitshau-
sener Unternehmen A. + B. Staab von 
Adolf Müller gegründet. Mittlerweile 
führt Berthold Staab in dritter Genera-
tion den Betrieb, die vierte steht bereit. 
Ein Jahr nach dem ersten Weltkrieg gründete Müller sein eigenes Unternehmen. 
Auf dem Fahrrad zog er durch die Dörfer und pflasterte Höfe und Ställe. Aus dem 
Ein-Mann-Betrieb entwickelte sich im Laufe der Jahre ein florierendes mittelstän-
disches Unternehmen. Heute beschäftigt Firmenchef Staab, Enkel des Gründers, 
28 Mitarbeiter. Das Unternehmen ist über die Landesgrenzen hinaus tätig. Kern-
geschäft des Unternehmens ist der Straßenbau. Mit der Erschließung von Bauge-
bieten hat Staab ein neues Geschäftsfeld erschlossen. Mit seinen Töchtern Miri-
am Rabung-Staab und Kristina Peifer-Staab, die beide mit den Ehemännern bereits 
im Betrieb eingestiegen sind, steht die vierte Generation bereit.
Das Firmenjubiläum feierte das Unternehmen mit einem großen Fest und rund 
200 geladenen Gästen.

Das 100-jährige Firmenjubiläum wurde mit den 
Mitarbeitern und Geschäft sfreunden gefeiert.

Gut ausgebildete und langjährige Mitarbeiter 
gehören zum Erfolgskonzept des 
Ambulanten Sozial- & Pfl egedienstes Trapp. 

A. und B. Staab GmbH
Zweibrücker Straße 6
66484 Schmitshausen
   06375 / 267
   info@staab-bau.de
   www.staab-bau.de
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Das Unternehmen „Glasklar“ feiert in 
diesem Jahr sein zehnjähriges Jubiläum. 
Das Reinigungsunternehmen bietet 
einen Rundumservice, sowohl für Fir-
men- als auch für Privatkunden. Das er-
fahrene Team reinigt nicht nur Schei-
ben, sondern bietet den Kunden neben 
einem kompletten Reinigungsange-
bot, wie etwa die Reinigung von Photo-
voltaikanlagen, die Entfernung von Pil-
zen, Ölen oder Fetten, die regelmäßige 
Haus- und Grundstückspflege und die 
Reinigung  von Teppichen und Böden, 
zudem einen Hausmeisterservice an. 
Auch Neubauten macht „Glasklar“ be-
zugsfertig. 

Firmeninhaber Matthias Wirth hat das 
Handwerk von der Pike auf bei sei-
nem Vater gelernt. Vor zehn Jahren 
entschloss er sich zur Selbständigkeit. 
Heute beschäftigt er sieben Mitarbei-
ter, drei Firmenfahrzeuge sind im Ein-
satz. „Glasklar“ hat seinen Sitz in Groß-
bundenbach, ist aber auch im ganzen 
Saarpfalz-Kreis tätig.

Glasklar Reinigungsunternehmen
Frühlingstraße 1
66501 Großbundenbach
   06337 / 209258
   info@glasklar-mwirth.de
   www.glasklar-mwirth.de

Glasklar

Sieben Mitarbeiter beschäft igt das Unternehmen Glasklar. 

Bildquelle: Glasklar Reinigungsunternehmen

Erfolgsgeschichten

Kreditklemme war gestern: 
Investi eren & Finanzieren in 
Niedrigzinszeiten

Dienstag, 3. September 2019

Investieren & Finanzieren in Niedrigzinszeiten
Zeit:  18.00 Uhr 
Ort:  Forum „Alte Post“
    Poststraße 2
    66953 Pirmasens
Nähere Informationen unter: www.isb.rlp.de/mittelstand

Viele mittelständische Unternehmen verzichten, dank hoher 
Eigenkapitalausstattung und Liquidität, auf eine Außenfi-
nanzierung. Das muss aber nicht immer die beste Idee sein. 
Manches Instrument, das bislang vor allem für Großunter-
nehmen interessant war, wird jetzt auch vom Mittelstand 
genutzt. Zugleich gibt es weiterhin ein großes Angebot an 
öffentlicher Mittelstandsförderung. Was man dazu wissen 
muss und wie Experten die weitere Entwicklung auf den Fi-
nanzmärkten einschätzen, das ist Thema dieser Veranstal-
tung der Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB), 
des rheinland-pfälzischen Wirtschaftsministeriums und der 
Volksbanken Raiffeisenbanken. 
Unterstützt wird die Veranstaltung in Pirmasens von der VR-
Bank Südwestpfalz eG, der Industrie- und Handelskammer 
für die Pfalz sowie der Handwerkskammer der Pfalz.

Was wird gefördert?
Gefördert wird die Errichtung, die Erweiterung und der 
Umbau von Gebäuden zur Erreichung der Barrierefreiheit 
sowie die Anschaffung von Einrichtungsgegenständen, die 
der Barrierefreiheit dienlich sind (vgl. Katalog der förderfä-
higen Ausgaben). 
Wer wird gefördert?
Gefördert werden kleine und mittlere gewerbliche, touri-
stische Beherbergungsbetriebe, die nach Maßnahmenab-
schluss mind. 10 Betten und 10 % der Zimmer barrierefrei 
ausgebaut haben, Gastronomiebetriebe, die nach Maßnah-
menabschluss über mind. 10 Tische verfügen und in denen 
insgesamt 50 % der Tische barrierefrei nutzbar sind, Cam-
pingbetriebe, die nach Maßnahmenabschluss über mind. 10 
Stellplätze verfügen.
Die Förderungshöchstgrenze liegt bei 200.000 € innerhalb 
von drei Steuerjahren.
Die Betriebe müssen Ihr Vorhaben in Rheinland-Pfalz planen. 
Der Förderantrag wird bei der Investitions- und Strukturbank 
Rheinland-Pfalz gestellt und muss vor Investitionsbeginn er-
folgen. 
Weitere Informationen und Anforderungen:
www.isb.rlp.de/foerderung/282.html 

Neues von der ISB
Barrierefreiheit im Tourismus:
Sie möchten Ihren Betrieb 
barrierefrei gestalten?
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In Pirmasens und der Südwestpfalz ist 
der Internationale Bund (IB) als freier 
Träger der Jugend-, Sozial- und Bil-
dungsarbeit e.V. seit mehr als 30 Jahren 
aktiv. Im Bildungszentrum betreibt der 
IB unter anderem mehrere große Lehr-
werkstätten, in denen junge Menschen 
an verschiedene Berufe herangeführt 
werden. 

„Wir suchen immer wieder Betriebe, die 
den von uns betreuten Jugendlichen 
Ausbildungs- und Praktikumsplätze zur 
Verfügung stellen“, sagt Stefan Lelle, 
Vermittlungskoordinator in Pirmasens. 

„Wir stehen den Unternehmen dabei 
mit Bildungsbegleitern zur Seite. Junge 
Menschen mit Förderbedarf bedeu-
ten deshalb nicht unbedingt einen 
Mehraufwand“, wirbt er für sein Ange-
bot. Gleichzeitig sieht er darin für die 
Betriebe eine gute Möglichkeit, dem 
Fachkräftemangel gerade in den Hand-
werksberufen entgegenzuwirken. 

IB Pfalz/Saarland
Delaware Avenue 5-9
66953 Pirmasens
   06331 / 142838
   stefan.lelle@ib.de
   www.internationaler-bund.de

IB – Bildungszentrum Pirmasens

Schule und Wirtschaft   

Der Übergang von der Schule ins Be-
rufsleben ist herausfordernd! Wich-
tige gesellschaftliche Regeln zu kennen, 
gibt gerade jungen Menschen Sicher-
heit. Gute Umgangsformen unterlie-
gen dem Wandel der Zeit – und blei-
ben doch immer modern. Mit dem 

„Azubi-Knigge im Berufsalltag“ bieten 
wir im Rahmen der Standortinitiative 
SüdWestPfalz gemeinsam mit Gerlind 
Hartwig (Image Coaching Hartwig, Kai-
serlautern) ein eintägiges Seminar für 
Auszubildende an.
Die Referentin Gerlind Hartwig gewann 
im März 2019 in München den renom-
mierten „Speaker Slam“, einen Wettbe-
werb für Redner. In ihrem eintägigen 
Seminar gibt sie den Auszubildenden 
viele praktische Tipps und Informati-

onen für ein positives Erscheinungs-
bild. Die jungen Menschen erlangen so 
mehr Selbstbewusstsein, bewegen sich 
sicher im Berufsalltag und vertreten ihr 
Unternehmen vorteilhaft nach außen. 
In einem humorvollen und interaktiven 
Workshop lernen sie die Grundlagen 
für das gesellschaftliche Miteinander.

Freitag, 6. September 2019

Azubi-Knigge im Berufsalltag
Teilnehmergebühr: 65 €/Person 
inklusive Getränke und Mittagessen
Referentin: Gerlind Hartwig
Zeit:  8.30 bis 15.30 Uhr
Ort:  Rathaus Contwig 
    Bahnhofstraße 12
    66497 Contwig

Seminar:  „Azubi-Knigge im Berufsalltag“ 
am 6. September 2019

Impulsvortrag: 

Dos und Don’ts: 
Darauf solltest 
Du beim 
Vorstellungsgespräch 
achten!
Referentin: Michelle Rivera-Campos 
(FRC Personalservice, Pirmasens)

Freitag, 13. September 2019
BIB – Berufsinformationsbörse
Ort:  Messehalle 6 
    Messe Pirmasens
Zeit:  8.00 bis 13.00 Uhr
Impulsvortrag: 11.00 bis 11.30 Uhr

Im Bildungszentrum in Pirmasens 
betreibt der IB mehrere Lehrwerkstätt en. Bildquelle (2): IB Pfalz/Saarland

Referenti n Michelle Rivera-Campos
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Die Trierer TRIWO Unternehmensgrup-
pe ist auf dem Zweibrücker Flugha-
fengelände eine treibende Kraft. Mit 
Flugbetrieb, Gewerbepark, einem Kon-
ferenzzentrum und der Kfz-Teststrecke 
hat die TRIWO dort gleich mehrere 
Standbeine. Der Tag der offenen Tür 
am 15. Juni 2019 bot Gelegenheit, 

sich das innovative Unternehmen 
genau anzusehen. Dabei wurde das 
Veranstaltungs- und Konferenzzen-
trum vorgestellt. „Der TRIWO Standort 
Zweibrücken hat zur Hausmesse das 
gesamte Portfolio gezeigt. Auch auf die 
Bereiche Flugbetrieb, Kfz-Testcenter 
und Gewerbepark ist man eingegangen. 
Wir sind dankbar, dass die TRIWO den 
Zweibrücker Flugplatz derart mit Leben 
füllt“, zeigte sich Miriam Heinrich nach 
ihrem Besuch beeindruckt. 
Das TRIWO Kfz-Testcenter Zweibrücken 
erstreckt sich auf einer Gesamtgröße 
von etwa 110 Hektar integriert in den 
TRIWO Sonderlandeplatz Zweibrücken. 
Als Teststrecken werden die Start- und 
Landebahn sowie die Rollflächen ge-
nutzt. Sie bieten eine ideale Plattform 
für diverse Fahrzeugtests, Fahrsicher-
heitstrainings oder Händlerpräsentati-
onen an.
Das TRIWO Konferenzzentrum bietet 14 
professionell ausgestattete Veranstal-

tungsräume unterschiedlicher Größen. 
Die repräsentativen Räumlichkeiten 
passen sich flexibel für Tagungen, 
Meetings und Seminare an. Für Son-
derveranstaltungen, wie Firmenfeiern, 
Geburtstage und Hochzeiten steht der 
Festsaal zur Verfügung.

TRIWO Unternehmensgruppe – 
Standort Zweibrücken
Berliner Allee 11-21
66482 Zweibrücken
   06332 99989-0
   zentrale@triwo.de
   www.triwo.de

„Besondere Augenblicke leben von einer besonderen Inszenierung“: Sandra 
Matheis setzt mit ihrem Zweibrücker Unternehmen Veranstaltungen in Szene. 
Dabei kommen Licht, Ton, Medientechnik und Dekoration aus einer Hand. Mit 
ihren Mitarbeitern bietet Matheis von der Konzeption bis hin zur Durchführung 
alle Dienstleistungen aus einer Hand an. Auf Wunsch werden die Konzepte von 
der hauseigenen CAD-Abteilung visualisiert. 
Das Unternehmen ist auf dem Flughafengelände in Zweibrücken ansässig. Von 
hier aus bedient Matheis ihre Privat- und Geschäftskunden in ganz Deutschland 
und dem benachbarten Ausland. 
Zum Leistungsumfang von Festlicht gehören die Bühnen- und Eventtechnik, die 
Eventdekoration sowie ein stimmungsvolles und stimmiges Beleuchtungskon-
zept für die Veranstaltungen. Das Unternehmen setzt mit moderner Lichttechnik 
Waren professionell in Szene, sorgt für eine saisonale Fassadenbeleuchtung oder 
inszeniert Verkaufsflächen. „Wir übernehmen die Planung und Durchführung 
Ihres Events“, betont Matheis das Alleinstellungsmerkmal ihres Unternehmens.

Festlicht Sandra Matheis UG
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Der Flugbetrieb ist eines von mehreren Standbeinen 
der TRIWO Unternehmensgruppe in Zweibrücken.

++ news +News aus dem ZEF 

TRIWO Unternehmensgruppe - Standort Zweibrücken

Festlicht Sandra Matheis UG
66482 Zweibrücken
   06332 / 5692290
   info@festlich-t.de
   www.festlicht-t.de

Bildquelle (3): Festlicht Sandra Matheis

Miriam Heinrich im Gespräch mit Janine Laudor und 
Benjamin Grünagel von TRIWO. 
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Veranstaltungsrückblick 

Mit neuem Konzept ging in diesem Jahr 
die Verbrauchermesse „Messe 2brü-
cken“ an den Start. Die Stadt Zweibrü-
cken präsentierte sich auf der Messe 
für Handel, Handwerk und Dienstlei-
stungsbetrieben zusammen mit der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Südwestpfalz im Rahmen der Standor-
tinitiative SüdWestPfalz an einem Ge-
meinschaftsstand. 

Am Eröffnungsabend hatte die Stand-
ortinitiative gemeinsam mit dem Zwei-
brücker Oberbürgermeister Prof. Dr. 
Marold Wosnitza und Landrätin Dr. 
Susanne Ganster die Unternehmer zu 
einem Sektempfang eingeladen, bei 
dem auch Minister Prof. Dr. Konrad 
Wolf vom Ministerium für Wissen-
schaft, Weiterbildung und Kultur zu 
Gast war. 

Fehler und Probleme, die im laufenden 
Betrieb eines Unternehmens auftau-
chen, werden oft schon vor oder wäh-
rend der Gründungsphase gemacht. 
Das wusste Rechtsanwalt Marco Wei-
mer (Thomas Maier & Partner, Dahn) 
aus seiner Praxis zu berichten. Im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Erfolg-
reich gründen“ fand im Frühstückswag-
gon des Restaurants Altes Bahnhöf’l in 
Dahn-Reichenbach, der Impulsvortrag 

„Rechtsfehler als Jungunternehmer 
vermeiden“ statt. Rund 20 Teilnehmer 
waren der Einladung zur kostenlosen 
Veranstaltung gefolgt. 
Weimer erörterte in seinem rund zwei-
stündigen Vortrag wichtige Fragestel-
lungen für die Unternehmensgründung 
sowie deren rechtliche Ausgestaltung. 
Welche Chancen und Risiken bieten un-
terschiedliche Rechtsformen? Was ist 
bei der Ausgestaltung von Verträgen zu 

beachten? Wann agiert ein Unterneh-
mer als Arbeitnehmer, wann als Selb-
ständiger? 
Im Anschluss an seinen informativen 
und praxisbezogenen Vortrag nahm 
sich der Referent Zeit, um im persön-
lichen Gespräch mit den Teilnehmern 
kurz individuelle Fragestellungen zu 
klären und anzusprechen. 

Erfolgreich gründen – Rechtsfehler als 
Jungunternehmer vermeiden, 6. Juni 2019

Messe 2brücken, 17. bis 19. Mai 2019
Beim Sektempfang, zu dem die WFG Südwestpfalz 
zusammen mit der Wirtschaft sförderung Zweibrücken 
anlässlich der Messe 2brücken eingeladen hatt e, 
wurden gute Gespräche geführt. 

Bildquelle (2): Martin Seebald

Referent Marco Weimer. 
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Veranstaltungsausblick 

Der Referent, Tobias Schrödel, bringt 
seinen Zuhörern die Welt der Hacker 
näher und wirft einen Blick auf die Tü-
cken der IT. Dabei deckt er auf unter-
haltsame Weise Sicherheitslücken in 
Computern und Handys auf, die uns 
alle betreffen. 
Jeder entdeckt in diesem Vortrag faszi-
nierende Alltagsbeispiele. Passwörter 
werden in Sekundenschnelle geknackt, 
diskreditierende Informationen ans Ta-
geslicht gezerrt und kurzerhand mal ein 
Smartphone gehackt. 
In einem genauso spannenden wie un-
terhaltsamen Vortrag verspricht Schrö-
del, bei jedem Besucher für Aha-Ef-

fekte zu sorgen. Die Zeitschrift CHIP 
bezeichnete ihn als „Deutschlands er-
sten IT-Comedian“. Tatsächlich erklärt 
er technische Systemlücken und Zu-
sammenhänge für jeden verständlich 
und lässt dabei auch den Spaß nicht zu 
kurz kommen.

Donnerstag, 11. September 2019

Referent: Tobias Schrödel
Zeit:  18.30 bis 20.30 Uhr
Ort:  Sparkasse Südwestpfalz
    Bahnhofstraße 21-29
    66953 Pirmasens

Impulsvortrag: Live-Hacking – IT Security mal anders

Newslett er 11|2|2019

Mitt woch, 4. September 2019:

Donnerstag, 26. September 2019:

Mitt woch, 23. Oktober 2019:

Readiness-Check Digitalisierung in Kooperati on mit dem 
Mitt elstand 4.0-Kompetenzzentrum Kaiserslautern
Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr, individuelle, einstündige Informati onsgespräche
Ort: Wirtschaft sförderungsgesellschaft  Südwestpfalz
Unterer Sommerwaldweg 40-42, 66953 Pirmasens

Digitale Transformati on für Kleinunternehmen in Kooperati on 
mit dem Mitt elstand 4.0-Kompetenzzentrum Kaiserslautern
Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr, individuelle, einstündige Informati onsgespräche
Ort: Wirtschaft sförderungsgesellschaft  Südwestpfalz
Unterer Sommerwaldweg 40-42, 66953 Pirmasens

Prozessopti mierung im Unternehmen in Kooperati on mit 
dem Kompetenzzentrum Digitales Handwerk, Koblenz
Zeit: 18.00 bis 20.00 Uhr
Ort: N.N.

Smart Future Südwestpfalz:

„Smart Future Südwestpfalz“ ist der Name eines im November 2016 
gegründeten Netzwerkes, das sich intensiv um das Thema Digitalisierung 
von Produkten und Dienstleistungen kümmert und das Wissen für 
die Unternehmen und deren Zukunft ssicherung erweitert.

Bildquelle: Stefan Zeitz

Referent Tobial Schrödel.  

Gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Zweibrücken bietet die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Südwestpfalz im Rahmen der Standortinitiative SüdWestPfalz immer wieder interessante Veranstaltungen an. 



Wirtschaft sförderungsgesellschaft  Südwestpfalz mbH
Unterer Sommerwaldweg 40-42 · 66953 Pirmasens
   + 49 6331 809-139     + 49 6331 809-493
   info@wfg-suedwestpfalz.de
   www.wfg-suedwestpfalz.de

   www.facebook.de/wfg.swp

Veranstaltungs-
ausblick / Termine

Donnerstag, 22. August 2019
Impulsvortrag: 

IT-Sicherheit und Datenschutz – 
Die neue Rechtslage für Unternehmer 
und Existenzgründer
Referent: Matthias Bacher 
(ITeWI GmbH, Zweibrücken)
Zeit: 18.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Karthaus GmbH
Barriestraße 5, 66482 Zweibrücken

Mittwoch, 25. September 2019
Impulsvortrag: 

Fachkräfte gewinnen, Mitarbeiter 
binden – Vom Unternehmer zum 
attraktiven Arbeitgeber 
Referentin: Sandra Katmann 
(gral – das Beraterteam, Saarbrücken)
Zeit: 18.30 bis 20.30 Uhr
Ort: VR-Bank Südwestpfalz eG, 
Alleestraße 2, 66953 Pirmasens

Freitag, 18. Oktober 2019
Workshop: 

Erfolgreich gründen: Der Businessplan – 
Entscheidungsgrundlage und 
Planungsinstrument
Referent: Thomas Katmann (gral – das 
Beraterteam, Saarbrücken)
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Rathaus Contwig, Sitzungszimmer, 
Bahnhofstraße 12, 66497 Contwig

Es lohnt sich immer, 
auf unserer Webseite 
www.wfg-suedwestpfalz.de 
und auf unserer Facebook-Seite 
www.facebook.de/wfg.swp 
vorbeizuschauen. 

Über 8.000 Flugstunden, tausende 
Starts und Landungen auf vier Konti-
nenten und in beinahe allen Klimazo-
nen. Und ein Flug, der sein Leben ver-
änderte...

„Deutschlands bekanntester Pilot“ (ER-
FOLG Magazin), Philip Keil, fesselt sein 
Publikum mit unglaublichen Erlebnis-
sen und wertvollem Expertenwissen. 
Denn er spricht über Themen, die auch 
am Boden über Crash oder Punktlan-
dung entscheiden:
Wie führe ich mich und mein Team, 
wenn es turbulent wird?
Was macht eine perfekt eingespie-
lte Crew aus? Dieses Praxis-Know-how 
sicherten sich bereits renommierte 
Wirtschaftsverbände, deutsche Hid-
den Champions und Weltkonzerne. Keil 

trainiert Manager im Flugsimulator, ist 
Sachbuchautor und regelmäßig als Ex-
perte in den Medien, u.a. für Pro7, RTL, 
WELT, BR und hr.

„Wir freuen uns, mit Philip Keil einen 
echten Experten und international ge-
fragten „Top 100“ Speaker zu den The-
men Führung, Teamwork und Change-
Management für den Vortrag zu 
gewinnen“, sagt WFG-Geschäftsführe-
rin Miriam Heinrich. 

Unternehmertag 2019

Einladung zum Unternehmertag Südwestpfalz 2019

Am 17. Oktober 2019 um 18.00 Uhr 
Bürgerhaus, Waldfischbach-Burgalben

Teamwork und Change-Management 

Veranstaltungsausblick 

Referent Philip Keil. 
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